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Liebe Leserin, lieber Leser 

 

Strommangellage, Blackout, Notfalltreffpunkte – Themen, welche in den letzten Jahren kaum jemand 

für möglich hielt, wurden ab Mitte des Jahres landauf- landab immer öfters und manchmal auch 

prominent diskutiert. So verwundert es nicht, dass nun auch zum Jahresende die GVZ nachzieht und 

uns Blaulichtorganisationen empfiehlt, was denn alles bei einem Blackout funktionieren sollte, und 

welche Erwartungen die Gebäudeversicherung an ihre Notfallorganisationen hat. 

Einmal mehr werden die vielen Milizorganisationen auch hier zeigen, dass sie auch für diese 

Ausgangslage gerüstet sind. Mehr dazu werden wir in den nächsten Wochen kommunizieren. 

Nach fast 40 Jahren in der Feuerwehr durften wir Markus Müller, langjähriger Materialwart, 

verabschieden. Die neu gewonnene Freizeit wird er unter anderem mit nahen und weiteren Fahrten 

im Camper zusammen mit seiner Frau verbringen. 

In der Woche vom Samichlaus standen dann plötzlich die Baugespanne unseres neuen 

Mehrzweckgebäudes an Ort und Stelle. Endlich sieht man auch visuell, wo einst unser neues 

Feuerwehrzuhause seinen Platz haben wird. Bis es soweit ist, werden aber noch einige 

Herausforderungen auf uns Warten und wohl sicher noch viel Arbeit auf uns warten. 

Das auslaufende Jahr zählte im langjährigen Vergleich, wenigstens Einsatzmässig, eher zu den 

ruhigeren Jahren. Trotzdem haben wir über 1‘000 Einsatzstunden zum Wohle der Bevölkerung 

geleistet. Ebenso unzählige Übungsstunden investiert, Sitzungen geführt, Bauherrschaften mit 

Feuerwehr-Zufahrtsnormalien beraten, Brandschutzpläne abgenommen und Projekte ausgearbeitet 

und Material bereitgestellt und gewartet. Neben und hinter den Kulissen, und nicht immer mit 

Blaulicht unterwegs, spielt sich unter dem Jahr ebenso viel ab, was oftmals nicht immer sofort 

wahrgenommen wird, aber für eine gut funktionierende Feuerwehr unabdingbar ist.  

Dafür möchte ich Euch allen gerne Danke sagen, danke für die vielen Stunden eurer Freizeit, welche 

für die Bevölkerung im Unteramt aufgewendet werden. 

 

 

 

Mathias Baumann  

Kommandant Feuerwehr Unteramt 

 

 

 

Der Kommandant hat das Wort 
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Die Feuerwehr Unteramt unterstützt die Kampagne 

#IMMERDA.  

Ziel der Kampagne ist, welche aus denselben Händen 

der Macher von "helfen helfen Schweiz" entstanden ist, 

dass die Bevölkerung einen Einblick in die Arbeit der 

Rettungs- und Einsatzkräfte erhält und die Menschen in 

den Uniformen besser verstehen und wertschätzen.  

 

Mehr dazu unter https://immerda.swiss/#1. 

 

 

 

Homepage / Social Media 

Anlässlich der Bezirksoffiziersübung vom 8. September 2022 durften wir einen interessanten Abend 

zu den Themen Medien und Social Media 

„konsumieren“. Roland Portmann, langjähriger 

Kommunikationsleiter und Medienchef der 

grössten Schweizer Rettungsorganisation Schutz & 

Rettung Zürich, hielt ein unterhaltsames Referat 

zum Thema Feuerwehr und Medien. Portmann 

kennt aus seiner eigenen Erfahrung nahezu jede 

Facette der Unternehmenskommunikation und 

weiss, was für uns wichtig oder eben absolute no-

go’s sind.  

Unser Internet-Auftritt wurde als sehr gutes 

Beispiel im Bezirksvergleich herausgestrichen – 

der schnörkellose, klare und aufgeräumte Auftritt 

der Homepage fand Gefallen, ebenso die ersten 

Schritte auf Social Media.  

Wir bleiben dran…. 

Das Kommando wird in der nächsten Zeit allenfalls 

eine weiterführende Schulung ins Auge fassen, um 

den richtigen Umgang in Krisensituationen mit 

Medien weiter zu professionalisieren. 

 

Informations-Pool – Kampagne #IMMERDA / Social Media 

https://immerda.swiss/#1.
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Taktik Ersteinsatz Brandmeldeanlagen (und Sprinkler/Gasmeldeanlagen) 

Gefahrmeldeanlagen leisten einen wichtigen Beitrag bei der Detektion und Alarmierung von 

möglichen Ereignissen bzw. der Reduzierung von Schaden- und Folgekosten bei Bränden in 

Gebäuden. 

Ein standardisiertes Vorgehen im Einsatzfall hilft den Einsatzkräften wichtige Minuten zu gewinnen 

und sich schnell den nötigen Überblick zu beschaffen. 

Wie gehen wir bei einer 

Alarmmeldung vor? 

Das Ersteinsatzfahrzeug (EEF / 

TLF) fährt zum Ereignis, der 

Einsatzleiter positioniert sich 

ausserhalb des betroffenen 

Gebäudes strategisch richtig. 

Nachfolgende Fahrzeuge begehen 

sich in den Warteraum.  

Zwei AdF begehen sich zum 

Feuerwehr Anzeige- und 

Bedientableau und stellen sicher, 

dass sie mit Funk, Schlüssel für 

den Gebäudezutritt und allenfalls 

Einsatzplänen ausgerüstet sind. 

Die Alarmmeldung auf dem Tableau wird festgehalten, zum Beispiel mittels einem Foto, und dem 

Einsatzleiter weitergegeben. Die Bedienung mit dem Schlüssel wird freigegeben (Horn abstellen / 

keine Quittierung bzw. Rückstellung). Im Planfach befindet sich das nötige Dossier, welches Auskunft 

über den Standort der auslösenden Gruppe gibt. Auch diese Information wird dem Einsatzleiter 

weitergeleitet. 

Der Reko-Trupp rüstet sich mit Atemschutz, Orientierungsplänen, Funk, Multiwarngerät und 

Wärmebildkamera aus und erkundet derweil die Räumlichkeiten des auslösenden Melders bzw. die 

Gründe für die Alarmierung. Wenn keine Intervention nötig ist, wird die Anlage zusammen mit dem 

Eigentümer der Liegenschaft rückgestellt, sollte eine Intervention nötig sein, wird aufgrund taktischer 

Entschlussfassung des Einsatzleiters vorgegangen. 

Dazu auch das Arbeitsblatt der GVZ welches auf der HP studiert werden kann  

 

https://ausbildungsunterlagen.feuerwehr-gvz.ch/brandmeldeanlagen/ 

 

Ausbildung  -  Taktik BMA / SPA 

 

https://ausbildungsunterlagen.feuerwehr-gvz.ch/brandmeldeanlagen/
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Die Überprüfung der Atemschutztauglichkeit wurde im Jahr 2022 an die Organisationen übertragen. 

Im schweizerischen Feuerwehrwesen werden in Bezug auf die Atemschutztauglichkeit 

unterschiedliche Regelungen praktiziert. Diese sind breit gefächert: Beginnend bei Organisationen, 

welche die Atemschutztauglichkeit von Angehörigen der Feuerwehr (AdF) gänzlich nicht prüfen, bis 

dorthin, wo beim zukünftigen Atemschutzgeräteträger grössere medizinische Tests durchgeführt 

werden.  

Mit der Richtlinie "Beurteilung der Atemschutztauglichkeit für Angehörige der Feuerwehr" soll eine 

weitgehende Vereinheitlichung der Atemschutztauglichkeitsprüfung der AdF angestrebt werden. 

 

Die Richtlinie wurde im Unteramt im Jahr 2022 

umgesetzt und ist Bestandteil der jährlichen 

Ausbildung. Der Leistungstest muss somit 

zwingend von jedem und jeder Angehörige(n) 

der Feuerwehr Unteramt in einem jährlichen 

Zyklus durchgeführt werden. 

 

Mehr Details dazu unter dem Link 

GVZ - Hauptnavigation - Feuerwehr - 

Weisungen/Merkblätter/Downloads 

 

Wird der jährliche Leistungstest nicht absolviert, gilt der betroffene AdF ab dem Folgejahr als NICHT 

Atemschutztauglich bis der entsprechende Leistungstest durchgeführt wurde. 

 

Die Feuerwehren des Bezirks sind bestrebt, dass Angehörige der Feuerwehr einen möglichen 

verpassten Termin bei einer anderen Organisation im Bezirk nachholen können. Aus 

organisatorischen Gründen soll allerdings diese Gruppe möglichst klein gehalten werden. 

 

Bitte merkt euch bereits heute das Datum unseres nächsten Leistungstest im Unteramt. 

 

 

 

 

 

           Montag, 13. März 2023 

       Donnerstag, 23. März 2023 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung - Atemschutztauglichkeit  

https://www.gvz.ch/hauptnavigation/feuerwehr/weisungen-und-merkblaetter
https://www.gvz.ch/hauptnavigation/feuerwehr/weisungen-und-merkblaetter
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Einsätze nach Alarmart 2017 – 2022 

 

 

 

Das Jahr 2022 endet definitiv ruhiger als das Vorjahr. Besonders die letzten drei Monate waren 

äusserst ruhig. Die Feuerwehr Unteramt wurde zu aktuell 55 Einsätzen notfallmässig aufgeboten, was 

rund 50 % der Einsätze des letzten Jahres entspricht. Auffällig in diesem Jahr ist die Tatsache, dass 

wir zu lediglich einem einzigen Elementarereignis ausrücken mussten. Weder Regen, Sturm noch 

Schnee waren im Jahr 2022 Gründe für ein Aufgebot der Einsatzkräfte. 

Aktuell summieren sich die total geleisteten Einsatzstunden auf 1‘030. Weitere Dienstleistungen und 

Unterstützungen, wie Parkdienst, Verkehrsdienst, Brandwache etc. leisteten wir daneben noch 

zusätzlich. Besonders der Verkehrsdienst hatte in diesem Jahr viele Einsätze zu verbuchen, welche 

wie immer gut organisiert über die Bühne gingen. 

 

Für Bienen, Wespen und Hornissen rückten die Spezialgruppen dieses Jahr 48 Mal aus, auch diese 

Zahl ist eher im unteren Durchschnitt, verglichen zu den letzten Jahren.  

 

 

 

 

Einsätze 2022 
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Einsatzstunden 2012 – 2022 

 

 

In diesem Jahr wurden rund 10 % mehr Einsätze in der Nacht verzeichnet als noch im Vorjahr; für 

total 43 % aller Einsätze musste zu Nachtstunden ausgerückt werden. 

 

 

  

 

Auch dieses Jahr wurde die Feuerwehr für diverse Spezialeinsätze gerufen. Neben den üblichen 

Dienstleistungen, welche wir besonders im Verkehrsdienst leisteten, präsentierte sich die Feuerwehr 

auch anderweitig. 

 

Ref. Kirchgemeinde Knonaueramt, Mettmenstetten – Ausflug zur Feuerwehr 20. Juli 

25 Personen, Kinder, Jugendliche und Leiter führten auf der Albiskette ein Sommerlager durch. Unter 

dem Thema „En Funke isch scho gnueg zum es bäumigs Füür azünde“ wurde das Lager durchgeführt 

und viele Themen rund ums Feuer entfachen waren Inhalt des Lagerlebens. Die Kids wurden 

anlässlich einer Besichtigung von Depot Stallikon für das Thema Feuer, Prävention, Alarmierung etc. 

sensibilisiert und verbrachten ein paar spannende Stunden bei uns. 

Spezialeinsätze und Schulungen                                              
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Anlässlich der 900 Jahr-Feier von Bonstetten 

wurden diverse Angeörigen der Feuerwehr für den 

Verkehrsdienst aufgeboten. Es wurde eine sehr 

grosse Meschenmenge erwartet, welche zu den 

Feierlichkeiten sowie mehreren Musikkonzerten 

kamen. Ebenso wurde eine Gruppe aufgeboten, 

welche über die gesamte Dauer der Festivitäten für 

den Sanitätsdienst und Notfallerstversorgung verantwortlich war. Glücklicherweise konnte das Fest 

ohne grösseren Einsatz seitens der Feuerwehr durchgeführt werden. 

 

Brandschutzschulung Amstutz, Wettswil  

Als Betrieb, welcher der Störfallverordnung des Kantons Zürich 

unterliegt, unterliegt die Firma speziellen Auflagen in puncto 

Sicherheit. Mitte Oktober wurde in Zusammenarbeit mit der 

Feuerwehr Unteramt die komplette Belegschaft anlässlich einer 

Evakuierungsübung unvorbereitet aus ihrem Arbeitsumfeld 

evakuiert und im Nachgang an Kleinlöschgeräten geschult. Die 

richtige Handhabung von Löscher und Löschdecken ist wichtig bei 

der Bewältigung eines Entstehungsbrandes. 

 

Brandschutzschulung Spitex 

Auch die Spitext wurden anlässlich mehrer 

Nachmittage im Umgang mit Löschgeräte geschult. 

Dieser bereits schon „traditionelle“ Anlass wurde auch 

in diesem Jahr zusammen mit derr Feuerwehr Unteramt durchgeführt. 

 

Familienclub Stallikon – Sommerferienaktion 

Anlässlich der Sommerferienaktion des Familienclub Stallikon öffnete die Feurwehr Unteramt ihre 

Tore für Gross und Klein. Rund 20 Kinder, vornehmlich jüngeren Alters, wurden wärend einem 

Nachmittag in die Welt der Feuerwehr eingeführt. Am Schluss des Tages waren nicht nur die Kinder 

nass, sondern auch viele Eltern, welche ihre Sprösslinge begleiteten. 

 

Brandwache und Parkordnung FCWB – GC vom 20. August 2022 

Der Fussballclub GC traff im Schweizer Cup auf den FC Wettswil-

Bonstetten. Im ungleichen Züricher Cup-Duell gewann Superligist GC 

zwar sicher, konnte aber nicht restlos überzeugen. Der FCWB kämpfte 

mit viel Herz, vermochte aber ebenfalls nicht das Blatt herumzureissen. 
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Für die Feuerwehr verlief der Anlass problemlos, weder beim Parkdienst noch für die Brandwache 

wurden grössere Zwischenfälle verzeichnet. 

 

 

 

 

Mittlerweile konnte die Rescueapp bei allen Organisationen ausgeliefert werden und unsere 

Alarmierung läuft per Pager (Primäralarmierung) sowie über die neue App. 

Die letzten Einsätzte zeigten, dass die App fehlerfrei 

funktionierte und uns AdF in den unterschiedlichsten 

Funktionen einen Mehrwert gibt. 

Damit die Teilnehmer der Funktion „Einsatzleitung“ möglichst 

rasch eine Übersicht über die Anzahl der einrückenden 

Feuerwehrleute gewinnt ist es wichtig, dass die 

aufgebotetenen AdF über die App auch die entsprechende 

Rückmeldung geben, ob und wann sie zum Einsatz 

erscheinen.  

Bitte verwendet die nötige Rückmeldung über die App für die 

zukünftigen Einsätze. 

 

 

Zusätzlich zur App wurden unsere Tabletts auf dem TLF einem udpate unterzogen, damit auch dort 

die App lückenlos funktioniert.  

 

 

 

 

Bildungszentrum Blaulicht (BZB) 

Im neuen Bildungszentrum Blaulicht (bisher Ausbildungszentrum Rohwiesen) werden ab nächstem 

Sommer Rettungsdienst, Berufs- und Milizfeuerwehr, Polizei sowie Zivilschutz und die Führungsstäbe 

unter einem Dach aus- und weitergebildet.  

Die Gebäude und das Übungsgelände bieten den Blaulichtorganisationen die Möglichkeit, unter 

realitätsnahen Bedingungen zu trainieren. 

Das Gas- und Holzbrandhaus (befeuert) werden künftig als Bildungsangebote angeboten. 

Digitale Einsatzunterstützung DiEL 

News von Partnerorganisationen 
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Schutz & Rettungs nimmt erste e-ADL in Betrieb 

Die weltweit erste elektrische Autodrehleiter steht nun bei Schutz & Rettung Zürich für den 

Testbetrieb bereit. Die Firma Rosenbauer Schweiz AG entwickelte diesen Meilenstein in der 

Elektrofizierung von Rettungsfahrzeugen zusammen mit der Gebäudeversicherung Kanton Zürich 

sowie Schutz & Rettungs Zürich und konnte schliesslich das Fahrzeug für einen einjährigen 

Pilotbetrieb im Dezember 2022 übergeben. 

 

Vor dem Hintergrund der 

städtischen Fahrzeugpolitik 

mit dem Ziel Netto-Null, 

nimmt die Berufsfeuerwehr 

Zürich ab dem kommenden 

Dezember 2022 die weltweit 

erste elektrisch angetriebene 

Autodrehleiter (E-ADL) in 

Betrieb. Es handelt sich hierbei 

um ein einjähriges Pilotprojekt 

mit dem Hersteller 

Rosenbauer International AG. 

In dieser Zeit soll das Fahrzeug 

in drei unterschiedlichen 

urbanen Umgebungen von 

Zürich auf seine 

Einsatztauglichkeit geprüft 

werden.    Bildquelle: Schutz & Rettungs Zürich 

 

Brandbekämpfung, Personen- und Tierrettungen, Unwetter-Einsätze, Rettungen aus der Tiefe, 

Bienen-Einsätze und andere Hilfeleistungen, gehören zum Einsatzspektrum einer Autodrehleiter. 

Wir sind gespannt auf die gewonnen Erkenntnisse in den nächsten Monaten und beobachten das 

Projekt von der Seitenlinie. 

 

 

 

 

Folgende Neueintritte durften wir seit Erscheinen des letzten Newsletters verzeichnen: 

 

Peter Gretsch, WET – Mitglied Feuerwehrkommission, Eintritt per Sommer 2022 

Personelles                                                   
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Markus Reich, BON – Mitglied Feuerwehrkommission, Eintritt per Sommer 2022 

Robert Sidler, STA – Mitglied Feuerwehrkommission, Eintritt per Sommer 2022 

Michael Brodmann, BON – Eintritt per Juli 2022 

Daniel Burtscher, STA – Eintritt per August 2022 

Yves Baur, WET – Eintritt per September 2022 

Julien Baumann, BON – Eintritt per November 2022 

Roger Hofstetter, BON – Eintritt per Januar 2023  

Yolie Schweiger, BON – Eintritt per Januar 2023 

Niklas Eisenbach, BON – Eintritt per Januar 2023 

Yanis Baumeler, BON – Eintritt per Januar 2023 

Andri Sigron, WET – Eintritt per Januar 2023 

 

Herzlich willkommen in unserer Feuerwehr und auf gute Kameradschaft. 

 

Wechsel in der Charge: 

Urs Bachmann wird die Funktion als Ausbildungschef per Ende Jahr Roger Hofstetter übergeben. Urs 

nahm seine Verantwortung mit viel Herzblut, Initiative und Engagement war und half mit, dass unser 

Ausbildungsstand auf dem Level ist, wo wir heute stehen. Herzlichen Dank dafür. Als Offizier wird er 

weiterhin Übungen geben und sich aktiv in der Weiterentwicklung unserer Feuerwehr einbringen. 

Roger Leuenberger wird den roten Bereich verlassen und zukünftig als Offizier der Verkehrsgruppe 

angehören. Seit vielen Jahren schon ist er in diesem Bereich aktiv und unterstützt den Spezialistenzug 

während Einsätzen und den vielen Dienstleistungen, welche die Feuerwehr anbietet bei Verkehrs- 

und Parkdienst.  

 

Leider müssen wir uns aber auch von einigen Kollegen verabschieden. Herzlichen Dank für die 

aufgewendete Zeit im Dienste der Allgemeinheit und alles Gute für die Zukunft. 

 

Markus Müller – ausgeschieden per Dezember 2022 mit > 40 Dienstjahren 

Markus war Verantwortlicher Materialwart der Feuerwehr Unteramt und pflegte sein Amt mit viel 

Musse. Er musste über alles Bescheid, kannte sein Material und pflegte dieses gewissenhaft. Fehlte 

es irgendwo, Markus war in Kürze vor Ort oder organisierte das fehlende Teil. Herzlichen Dank für die 

unzähligen Stunden im Dienste der Allgemeinheit, welche du in all den letzten Jahren aufgewendet 
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hast. Geniesse zusammen mit deiner Frau die neu gewonnene Freizeit mit eurem Camper oder beim 

Wandern oder beim Entdecken von neuen Gebieten. 

 

Manuel Dietrich – ausgeschieden per Dezember 2022 mit 11 Dienstjahren 

Renée Kilcher – ausgeschieden per Juni 2022 mit 8 Dienstjahren 

Marco Pezzani – ausgeschieden per September 2022 mit 7.5 Dienstjahren 

Renato Palomino – ausgeschieden per September 2022 mit 4.5 Dienstjahren 

Patrick Hofstetter – ausgeschieden per Dezember 2022 mit 2.5 Dienstjahren 

 

 

 

 

Seit vielen Jahren schon verantwortet Bruno Moser 

das wichtige Amt des Chefs MWD. Alles was sich rund 

um unsere Motorfahrzeuge bewegt, bewegt auch 

den Chef-MWD. Service, Reparaturen, Einbauten und 

mehr koordiniert die Funktion, selbstverständlich im 

Team und mit der Unterstützung der Materialwarte.  

 

Bruno teilte dem Kommando mit, dass er gerne die 

Funktion einem potentiellen Nachfolger weitergeben 

würde. 

 

Ist es etwas für dich? 
 

Bitte melde dich beim Kommandanten, damit wir die Nachfolge für Bruno aufgleisen können. 

 

 

 

 

In der Samichlaus-Woche wurden die Baugespanne für das neue Mehrzweckgebäude aufgestellt. 

Endlich sieht man auch visuell, wo sich der neue Bau befindet wird. 

Nachfolge Chef-MWD      -       wir suchen…. 

Fortschritte neues Mehrzweckgebäude 
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Nach vielen Stunden Planung, 

unzähligen Projekt-Sitzungen und 

Planänderungen eine schöne 

Entwicklung auf dem Weg zum 

Ziel.  Wir freuen uns auf die 

kommenden Monate und die 

weiteren Fortschritte des 

Projektes. 

Aktuell sind wir in einer 

intensiven Phase bezüglich 

Offerten und Verhandlungen mit 

Lieferanten von Gestellen, 

Hochregallager, Büroausstattung 

und in der Detailplanung des 

neuen  Atemschutzraums. 

In den kommenden Wochen werden wir den Fokus auf die Innenausstattung bezüglich (Not)Strom, 

Funk und Druckluftversorgung legen. 

 

 

   

 

Am 1. Oktober 2022 um 7 Uhr traf sich die Feuerwehr Unteramt am Bahnhof Bonstetten und brach 

mit dem Car auf ins Sarganser Land. Angekommen an den Festungs- und Bunkeranlagen in 

Magletsch, nahm uns der AFOM (Artillerie Fort Verein Magletsch) in Empfang. Nach der Begrüssung 

und den ersten Eckdaten zum Bunker, ging es für eine Führung tief in den Berg hinein. 

Das Artillerie-Fort-Magletsch wurde während des Zweiten Weltkrieges erbaut und bildete den 

nordöstlichsten Eckpfeiler der Festung Sargans. Diese bestand aus 12 Artilleriewerken, 15 

Infanteriewerken, mehr als 150 Bunkern, 160 vorbereiteten Sprengobjekten, 16 permanenten 

Seilbahnen und vielem mehr. 

 

Primäre Aufgabe des Turmwerkes Magletsch war die Bereitstellung von Artilleriefeuer in die Räume 

rheintalabwärts und rheintalaufwärts, sowie in Richtung Feldkirch und Wildhaus. Die obere Etage des 

Forts mit der Werkinfrastruktur und den Kampfständen, war Ende 1940, nach nur einem Jahr 

Bauzeit, teilweise bezugsbereit und in der zweiten Hälfte 1941 fertiggestellt. 

Feuerwehrreise 2022                                               
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Der darunterliegende Unterkunftsteil, für 381 Mann ausgelegt, war im Herbst 1943 bezugsbereit. Im 

Kasernement befanden sich u. a. auch ein Spital mit 64 Betten sowie eine Bäckerei und eine 

Wäscherei. Das ganze Festungswerk weist eine Stollenlänge von 4 km auf. 

 

Nach der der interessanten Führung durch das Musem des AFOM, fuhren wir mit dem Car weiter 

zum Büelsteihof in Oberschan. In dem urchig gemütlichen Stübli wurden wir herzlich empfangen und 

mit einem Salatbuffet und flambiertem Schinkli im Trestermantel verköstigt. Bei ausgelassener 

Stimmung liessen wir uns das feine Mittagessen schmecken. Anschliessend zeigte uns der Landwirt 

Markus Gabathuler seine Hofbrennerei. Die Familie produziert in vierter Generation Edelbrände. Bei 

einer Degustation durften wir die edlen Tropfen 

probieren und natürlich auch kaufen. 

 

Die nächste Station war Bad Ragaz. Nach der Fahrt 

dorthin, parkierte der Chauffeur seinen Car 

am Bahnhof und wir starteten unser 

Abendprogramm. Nach einem 15-minütigen 

Spaziergang durch das Dorf, brachte uns ein 

Postauto zum historischen Alten Bad Pfäfers. 

In einem festlichen Saal mit 
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Stuckverzierungen und roten Samtvorhängen wurde uns ein köstliches 3 Gang Menu serviert. Mit 

vollen Bäuchen starteten wir den Rundgang in die Tamina Schlucht, der durch einen Gang im Keller 

des Restaurants begann. Light Ragaz erzählt eine Geschichte übers Glück – warum wir es suchen, wo 

wir es finden und wie wir lernen, mehr zu geniessen. Die nächtliche Verwandlung des rund 1km 

langen Rundgangs durch die Tamina Schlucht verzauberte uns mit faszinierenden Licht-Erlebnissen, 

Musik und einer Erzählung über Taminas Reise ins Glück. Leider regnete es immer noch in Strömen, 

jedoch trübte das unsere Stimmung nicht im Geringsten. Nach dem eindrücklichen Rundgang durch 

die Schlucht, liessen wir den Abend gemütlich an der Bar ausklingen. Um 21 Uhr brachte uns das 

Postauto zurück zum Bahnhof Bad Ragaz und wir traten die Heimreise mit dem Car nach Bonstetten 

an. Während der einstündigen Rückfahrt wurde weiter ausgelassen geschwatzt und gefeiert. Die 

gelungene Reise wurde durch Dominik Scaglioso organisiert und im Namen aller Teilnehmer bedanke 

ich mich herzlich für den schönen Tag. 

Sabrina Beutler 

 

 

 

Es freut uns immer wieder, wenn wir Feedback zu unserer Arbeit erhalten. Gerne veröffentlichen wir 

dieses auch an dieser Stelle. 

Dankeskarte vom Einsatz, welchen wir am Samstag, 24.09.2022 erfolgreich bewältigen konnten  

 

 

 

 

Dank 
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Dank für Saalwache, Sicherheit und Verkehrsdienst anlässlich der 900 Jahr Feier von Bonstetten 

 

 

 

 

 

Auch in diesem Jahr hat sich unter der Initiative von Sabrina Beutler eine Gruppe von AdF 

zusammengefunden, um das jährlich Adventsfenster auch bei der Feuerwehr zu öffnen. Bei Glühwein  

 

und wärmespendenden Feuerschalen genossen Jung und Alt die Vorweihnachtsfreuden und das 

fröhliche Zusammensein. Danke bestens, dass ihr den Anlass ermöglicht habt. 

 

 

 

Adventsfenster Bonstetten 
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Zum Schluss wünsche ich euch und euren Familien schöne Weihnachten und schon jetzt einen guten, 

frohen, gesunden Rutsch ins neue 2023. Geniesst die hoffentlich ruhigen Tage mit euren Familien 

und Freunden. 

Ich freue mich, mit euch zusammen weiterhin einen Beitrag zum Wohle der Bevölkerung zu leisten, 

und danke euch für die vielen Stunden eurer Freizeit, welche ihr für die Sache Feuerwehr auch im 

nun auslaufenden Jahr 2022 investiert habt. 

 

Mathias Baumann 

Kommandant   

Feuerwehr Unteramt 

www.feuerwehrunteramt.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Verteiler des Newsletters:  

Alle aktiven AdF des ZV Feuerwehr Unteramt 

        Feuerwehrkommission 

Mitglieder der Feuerwehr-Vereine von 

Bonstetten, Stallikon und Wettswil,  

interessierte Leser, welche zukünftig den 

Newsletter via Homepage abrufen können 

Schlusswort                                               

http://www.feuerwehrunteramt.ch/

